
@ TOP-THEMA 

Teilnelunerkreis MA& 

Industrieunternehmen mit in ÖSterrei­
ch betriebenen und bewimchafteten 
Anlagen 
Jeder Standort eines Uma-nehmens 
zählt als eigener Teilnehmer 

Nutzen der Teilnahme am MA& 

Detaillierte Analyse des Anlagenrna­
nagernents der Teilnehmer 
Ermittlung von Optimierungspotenti­
alen durch die ÖVIA 
Zugang zu Benchmark Daten 
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Ausfüllen des Fragebogens durch die 
teilnehmenden Unternehmen (März 
16 - Ende Juni 16) 

Auswertung der Fragebögen durch das 
Bewenungsteam und Ermittlung der 
besten Teilnehmer 
Site-Visits durch eine fachkundige Jury 
bei den bestgereihten Unternehmen 
(September 16) 

Preisverleihung am ÖVIA-Kongress 
(Oktober 16) 

Mediale Bericbtustattung und Vol'SId­
lung der Gewinner und rmalisten 

In der Fact Box sind 
die wichtigsten Da­
ten und Eckpunkte 
für den MA ~ zu­
sammen gefasst. 

Weitere Informati­
onen über den MA~ 

und die Teilnahme 
sind unter 
www.oevia.at 
oder über direkten 
Kontakt zu dem 
Verantwortlichen Herrn Dr. Andreas 
Mündler, andreas.muendler@unileo­
ben.ac.at erhältlich. 

Autor: 

Dipl.-Ing. Dr.mont. Andreas Münd­
ler: Universitätsassistent am Lehrstuhl 
für Wirtschafts- und Betriebswissen­
schaften, Montanuniversität Leoben. 
Seit November 2015 ist Andreas Münd­
ler am Lehrstuhl für Wirtschafts- und 
Betriebswissenschaften als Universi­
tätsassistent tätig. Seine Forschungs­
schwerpunkte liegen aufgrund seiner 

Vorkenntnisse im Anlagen- und Pro­
duktionsmanagement. 
Andreas Mündler war nach seinem 
Studium Montanmaschinenwesen 
mit Schwerpunkt Automation an der 
Montanuniversität Leoben 12 Jahre in 
Produktionsbetrieben in der Stahler­
zeugung, dem Anlagenbau, der Papier­
industrie und der Pharmabranche tätig. 
Seine Einsatzgebiete waren der Aufbau 
und die Leitung von Abteilungen der 
Produktion und der Instandhaltung so­
wie die Leitung von Projekten. 
Promoviert hat Andreas Mündler be­
rufsbegleitend 2009 im Bereich der 
Fördertechnik. 
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